
 
 

 

      
 

Liebe Eltern,        Schwäbisch Gmünd, 26. März 2021 
 

eigentlich hatten wir gehofft, dass wir Ihnen mal wieder einen Elternbrief schreiben können, 

in dem es nicht um neue Verordnungen, Regelungen und Vorgaben zur Coronavirus-

Pandemie geht. Leider haben die zurückliegenden Wochen gezeigt, dass die Pandemie noch 

nicht vorbei ist und dass sich ein erfreulicher Trend sehr schnell wieder umkehren kann. Aus 

diesem Grund kommen wir in unserem Elternbrief auch nicht ganz um einige Informationen 

zur Coronavirus-Pandemie herum. Dennoch soll es auch um sehr erfreuliche Dinge gehen. So 

dürfen wir z. B. an der Klosterbergschule eine neue Konrektorin willkommen heißen. Auch 

konnten viele Anschaffungen von digitalen Medien getätigt werden und wir haben die 

Zusage für viele nun zeitnah anstehende Baumaßnahmen erhalten. 

Aktuell gibt es für die Schulen ständig neue Vorgaben und Regelungen. Unsere Lehrkräfte 

und MitarbeiterInnen müssen an immer mehr denken und immer mehr beachten. Vieles ist 

auch nicht ganz einfach umzusetzen – wie z. B. die neue Maskenpflicht in der Grundstufe. 

Wir sind sehr beeindruckt und dankbar, wie unsere Lehrkräfte und MitarbeiterInnen mit 

dieser Situation umgehen. Deshalb möchten wir ihnen an dieser Stelle ein ganz besonderes 

Dankeschön aussprechen! 

In der kommenden Woche feiern alle Christen Ostern. Dieses Fest gilt als „Fest der 

Hoffnung“ – vielleicht in diesem Jahr ganz besonders: Hoffnung auf eine  bessere, nicht 

mehr so sehr durch Corona geprägte, naheliegende Zukunft. Lassen Sie uns alle weiter 

optimistisch und zuversichtlich bleiben. Und auch die nötige Geduld aufbringen. Gemeinsam 

werden wir diese Pandemie meistern! 

 

(1) neue Konrektorin an der Klosterbergschule 

Durch das sogenannte „Schulleitungsstärkung-Gesetz“ hat die Klosterbergschule aufgrund 

der Größe der Schule eine weitere, zweite Konrektorenstelle erhalten.  

Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass diese Stelle nun auch 

mit sofortiger Wirkung mit Marion Fugmann besetzt werden konnte. 

Frau Fugmann ist seit vielen Jahren Sonderschullehrerin bei uns an der 

Klosterbergschule. Sie ist die Leiterin unserer Beratungsstelle für 

Frühförderung und darüber hinaus noch in der Grundstufe sowie im 

Schulkindergarten eingesetzt.  

Mit Frau Fugmann gewinnen wir eine sehr kompetente und erfahrene 

Lehrkraft, die unser Schulleitungsteam verstärken wird. Wir freuen uns sehr auf die 

Zusammenarbeit mit ihr in ihrer neuen Funktion. Für Ihre neue Aufgabe wünschen wir Frau 

Fugmann viel Freude, Tatkraft und alles Gute! 

Frau Fugmann wird sich Ihnen in einem gesonderten Schreiben nach den Osterferien noch 

genauer vorstellen. 
 

 
 

 

(2) Unterricht nach den Osterferien, Präsenzpflicht weiterhin ausgesetzt 

In der kommenden Woche beginnen die Osterferien (Mi. 31.03.2021 – So. 11.04.2021). Der 

letzte Schultag vor den Ferien ist Dienstag, 30.03.2021. 

Auch dieses Mal haben wir zum aktuellen Zeitpunkt leider noch keine Informationen vom 

Kultus-ministerium, ob bzw. ggf. was sich für die Sonderpädagogischen Bildungs- und 

Beratungszentren nach den Osterferien ändern wird.  

Aus diesem Grund werden wir nach jetzigem Stand nach den Osterferien mit dem gleichen 

Unterrichtsangebot weiter machen wie bisher.  

• jede Klasse hat von Montag bis Freitag jeweils sechs Unterrichtsstunden  

• Unterrichtsbeginn, die Pausenzeiten und auch das Unterrichtsende sind von Stufe zu 

Stufe zeitlich versetzt, so dass Kontakte zwischen Klassen vermieden werden  

• aufgrund der hygienischen Anforderungen gibt es noch kein Mittagessen  

Nach wie vor bleibt die Präsenzpflicht ausgesetzt, d. h. Eltern entscheiden selbst, ob ihr Kind 

am Präsenzunterricht teilnehmen soll oder Fernlernangebote erhält. 

• Sollten neue Vorgaben vom Kultusministerium kommen, werden wir Sie zeitnah 

informieren. 

 

(3) Erweiterung des Testangebots 

Bereits seit einiger Zeit haben SchülerInnen, Lehrkräfte und MitarbeiterInnen unserer Schule 

die Möglichkeit, sich direkt vor Ort in der Schule mit einem PoC-Antigen-Schnelltest auf das 

Coronavirus testen zu lassen. Dies soll dazu beitragen, Infektionen möglichst frühzeitig zu 

erkennen um dadurch Ansteckungen von anderen Personen zu verhindern. 

Dieses Angebot möchten wir nun für die Zeit nach den Osterferien nochmals erweitern: 

Schüler-Innen können sich dann zwei Mal pro Woche, d. h.  

• montags (alle) und  

• mittwochs (Grund- / Hauptstufe I) bzw. donnerstags (Hauptstufe II / Berufsschulstufe) 

jeweils zu Schulbeginn mit einem PoC-Antigen-Schnelltest testen lassen.  

Gerne möchten wir für dieses kostenlose Angebot werben. Die Testungen sollen dazu 

beitragen, den Infektionsschutz bei uns an der Schule zu erhöhen und zu verbessern.  

Dennoch gilt selbstverständlich nach wie vor: Es handelt sich um ein freiwilliges Angebot! 

Sie entscheiden, ob Sie Ihr Kind zu diesem Angebot anmelden wollen oder nicht! Niemand 

muss sich testen lassen. Durch eine Nicht-Teilnahme entstehen keinerlei Nachteile. 

• Anbei übersenden wir Ihnen die Einverständniserklärung / das Anmeldeformular. 

Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind am Testangebot teilnimmt, schicken Sie dieses bitte 

ausgefüllt bis zu den Osterferien / möglichst zeitnah wieder mit in die Schule.  

In unseren Außenklassen können wir uns größtenteils an die jeweiligen Testangebote 

unserer Partnerschulen vor Ort anschließen. Hier können die Anmeldemöglichkeiten bzw. die 

Wochentage der Testungen etwas variieren. Ggf. erhalten Sie hier gesonderte Informationen 

über die Lehrkräfte Ihres Kindes.  
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(4) Umgang mit Krankheitssymptomen  - bitte seien Sie vorsichtig! 

Aufgrund des nun wieder deutlich dynamischeren Infektionsgeschehens möchten wir alle 

Eltern bitten, möglichst vorsichtig zu sein.  

• Schicken Sie Ihr Kind nicht in die Schule, wenn Sie erste Anzeichen einer Erkrankung 

(z. B. erhöhte Temperatur, Husten, Schnupfen, Unwohlsein, Störungen des 

Geschmacks- / Geruchssinn) bemerken. Nehmen Sie in diesem Fall am besten 

medizinische Beratung bzw. Behandlung in Anspruch und lassen Ihr Kind ggf. auf eine 

mögliche Coronavirus-Infektion testen, bevor es wieder in die Schule kommt. 

Nur wenn wir alle die vorgegebenen Regelungen und Einschränkungen (z. B. die 

Kontaktbeschränkungen im privaten Bereich) beachten und jeder sich stets der großen 

Verantwortung für die Anderen, die wir im privaten, beruflichen oder im schulischen 

Zusammenhang treffen, bewusst ist, werden wir das Infektionsgeschehen in absehbarer Zeit 

eindämmen können. 

 

(5) Impfmöglichkeit für Menschen mit Behinderung ab 18 Jahren sowie für zwei enge 

Kontaktpersonen 

In Baden-Württemberg können sich bereits Menschen mit Behinderung oder 

Vorerkrankungen im Alter von 18 bis einschließlich 64 Jahren, sowie zwei enge 

Kontaktpersonen gegen das Coronavirus impfen lassen. Die Terminvergabe erfolgt über die 

Telefonhotline 116 117 oder online über www.impfterminservice.de  

Im Impfzentrum ist dann ein ärztliches Zeugnis / Attest als Nachweis für die 

Impfberechtigung vorzulegen. Dieses erhält man über den Hausarzt oder einen 

Facharzt. Die Kontaktpersonen müssen eine „Bescheinigung der 

Kontaktpersonen“ zur Impfung mitbringen. 

Aktuell gibt es leider noch keine Impfmöglichkeit für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. 

 

Weitere Informationen zur Coronavirus-Schutzimpfung finden Sie auf der Seite 

des Sozialministeriums www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 

Wir würden uns sehr freuen, wenn viele von der Möglichkeit, sich gegen das 

Coronavirus impfen zu lassen, Gebrauch machen. Deshalb möchten wir  

auch darum werben. Selbstverständlich gilt jedoch, dass es keine Impfpflicht gibt, dass die 

Impfung freiwillig ist und dass niemandem ein Nachteil entsteht, wenn er nicht geimpft ist. 

  

(6) Schulbauförderung / Gebäudeteil C 

In der vergangenen Woche haben wir die Information erhalten, dass die vom Landkreis 

gestellten Anträge auf Schulbauförderung für die Klosterbergschule genehmigt wurden: In 

den kommenden Jahren wird vom Land Baden-Württemberg ein Zuschuss von  849.000,- € 

für die Renovierung des Gebäudeteils C unserer Schule gezahlt.  

Folgende Dinge sollen nun Schritt für Schritt angegangen werden: Erneuerung des Dachs, 

der sanitären Anlagen / Toiletten,  des K-Raum 1, der Böden und Decken, sowie die 

Umgestaltung des Eingangsbereichs des Gebäudeteils C. 

 
 

 

(7) Medienentwicklungsplan  

Im vergangenen Jahr haben wir uns bei der Erstellung unseres Medienentwicklungsplans 

viele Gedanken zur Weiterentwicklung des unterrichtlichen Einsatzes von digitalen Medien 

gemacht: Wie können SchülerInnen durch den Einsatz von Notebooks und IPads im 

Unterricht individuell gefördert werden? Welche Kompetenzen sollen erlernt werden? 

Welche Lernprogramme und Lernapps eignen sich für unsere SchülerInnen?  

Daneben ist uns die Verbesserung der Ausstattung der 

Klassen mit digitalen Endgeräten sehr wichtig. Nach und nach 

wurden bereits viele Notebooks und IPads angeschafft. Nun 

folgt ab dem kommenden Schuljahr ein weiterer wichtiger 

Schritt: die Klassenzimmer der Schule werden mit 

interaktiven digitalen Tafeln ausgestattet. Dadurch werden 

sich neue Möglichkeiten für den Unterricht und für das 

Lernen unserer SchülerInnen ergeben. In den Sommerferien soll nun die ganze Schule mit 

WLAN ausgestattet, sowie die notwendige Verkabelung für die Anbindung der interaktiven 

digitalen Tafeln umgesetzt werden. 

 

(8) Anschaffungen von UK-Kommunikationsgeräten 

Im Rahmen des Medienentwicklungsplans konnten auch weitere Hilfsmittel / 

Kommunikationsgeräte für den Bereich „Unterstützte Kommunikation“ angeschafft werden, 

z. B.  
 

                    

Hexa Points      SoundiBooks  GoTalk 4+    SuperTalker FT 
 

Terminankündigung Elternbeiratssitzung: 

Aktuell ist es noch nicht absehbar,  ob in nächster Zeit wieder eine Elternbeiratssitzung in 

Präsenz vor Ort in der Schule möglich ist. Sollte dies der Fall sein, dann würden wir 

voraussichtlich am Dienstag 11.05.2021, um 19.30 Uhr unsere nächste Sitzung machen, um 

u. a. über die aktuelle Situation an der Schule zu berichten und mögliche Perspektiven 

gemeinsam zu besprechen. Wir möchten alle ElternbeirätInnen bitten, sich diesen Termin 

schon mal vorzumerken. Wir werden Sie dann rechtzeitig informieren, ob die Sitzung 

stattfinden kann oder ob diese ggf. verschoben werden muss. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne, besinnliche Ostertage und erholsame 

Ferien! Bleiben Sie GESUND! 

 

 

Michael Balint    Andreas Weiß    Marion Fugmann 

Schulleiter    stellvertretender Schulleiter  stellvertretende Schulleiterin 


